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Augsburg, 1.7.2026 
Nr. 26 

INHALT 
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Zweckverband Stauden-Wasserversorgung 

• Bekanntmachung über die Erteilung einer Baugenehmigung 

• 1. Sitzung des Werkausschusses 

• 2. Sitzung des Kreisausschusses 

  



 

78 

Bekanntmachung über die 

Erteilung einer Baugenehmigung 

an  

 

Markt Meitingen 

Werner-von-Siemens-Str. 18 

86405 Meitingen  

 

Das Landratsamt Augsburg, Untere 

Bauaufsichtsbehörde, hat mit Bescheid 

vom 19.06.2026 Az.Nr. 2-1355-2026-

BA folgende Baugenehmigung erlassen: 

 

1. Die Baugenehmigung für das 

Vorhaben "Erweiterung und Sanierung 

Haus für Kinder Erlingen" auf dem 

Grundstück Fl.Nr. 60/2 der Gemarkung 

Erlingen entsprechend den mit dem 

Genehmigungsvermerk vom 19.06.2026 

versehenen Bauvorlagen wird erteilt. 

 

2. Von den Festsetzungen des 

Bebauungsplanes "Alte Dorfstraße - 

Markter Straße - Eichenweg - St.-Martin-

Straße" der Gemeinde Meitingen werden 

folgende Befreiungen erteilt: 

 

2.1 § 2 - Art der Nutzung - Das 

Gebäude darf wie beantragt auch durch 

die Zweckbestimmung "Kindergarten" in 

Anspruch genommen werden. 

 

2.2 § 3 - Die Wandhöhe darf wie 

beantragt und in den Plänen dargestellt 

mit einer Höhe von 6,33 m und im 

Bereich des Flachdachs mit einer Höhe 

von 7,29 m errichtet werden. 

 

2.3 § 3 - Die Firsthöhe darf wie 

beantragt und in den Plänen dargestellt 

mit einer Höhe von 9,99 m errichtet 

werden. 

 

2.4 § 6 - Der Fugenbereich darf wie 

beantragt und in den Plänen dargestellt 

mit einem Flachdach errichtet werden. 

 

2.5 § 8 - Die Höhenlage des 

geplanten Gebäudes darf wie beantragt 

und in den Plänen dargestellt mit einer 

Fertigfußbodenhöhe Erdgeschoss mit 

0,66 m unter der Oberkante 

Straßenhinterkante errichtet werden.  

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

  

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 

eines Monats nach seiner Bekanntgabe 

Klage erhoben werden bei dem 

  

Bayerischen Verwaltungsgericht 

Augsburg in 86152 Augsburg 

 

Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 

86048 Augsburg 

Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 

86152 Augsburg 

  

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

  

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 

schriftlich, zur Niederschrift oder 

elektronisch in einer für den 

Schriftformersatz zugelassenen Form 

möglich. Die Einlegung eines 

Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 

nicht zugelassen und entfaltet keine 

rechtlichen Wirkungen! 

  

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 

genannte Personenkreis Klagen 

grundsätzlich elektronisch einreichen. 

  

Kraft Bundesrechts wird in 

Prozessverfahren vor den 

Verwaltungsgerichten infolge der 

Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 

fällig. 

 

Die Anfechtungsklage eines Dritten 

gegen die bauaufsichtliche Zulassung 

eines Vorhabens, hat keine 

aufschiebende Wirkung (§ 212 a BauGB -

Baugesetzbuch-). 

Beim Landratsamt Augsburg kann 

jedoch nach § 80 Abs. 4 VwGO 

(Verwaltungsgerichtsordnung) die 

Aussetzung der sofortigen Vollziehung 

der Baugenehmigung oder beim 

Verwaltungsgericht Augsburg die 

Anordnung der aufschiebenden Wirkung 

nach § 80 Abs. 5 VwGO beantragt 

werden. 

 

Hinweis zur Bekanntmachung  

Es wird darauf hingewiesen, dass mit 

dieser Bekanntmachung die Zustellung 

des obengenannten 

Baugenehmigungsbescheides an die 

betroffenen Nachbarn i. S. von Art. 66 

Abs. 1 S. 4 BayBO ersetzt wird; die 

Zustellung gilt mit dem Tag der 

Bekanntmachung als bewirkt (Art. 66 

Abs. 2 S. 6 BayBO). 

 

Akteneinsichtsgesuche können online an 

die E-Mail-Adresse Akteneinsicht-

Bauamt@LRA-a.bayern.de gerichtet 

werden. Rein vorsorglich weisen wir 

darauf hin, dass Verfahrensakten in 

Papierform zum Zwecke der 

Akteneinsicht nicht außer Haus gegeben 

werden. Auch möchten wir darauf 

hinweisen, dass Akteneinsichten in 

Papierform in der unteren 

Bauaufsichtsbehörde regelmäßig nur in 

begründeten Ausnahmefällen möglich 

sind. 

 

Augsburg, den 19.06.2026 

_________________________________________ 

 

Zweckverband Stauden-

Wasserversorgung; 

Entschädigungssatzung für den 

Zweckverband Stauden-

Wasserversorgung 

 

Der Zweckverband Stauden-

Wasserversorgung hat am 19.6.2026 

 

- eine Entschädigungssatzung 

 

beschlossen. 

 

Das Landratsamt Augsburg macht als 

Aufsichtsbehörde (Art. 52 Abs. 1 Satz 1 

Nr. 3 und Satz 2 KommZG) die Satzung 

gemäß Art. 24 Abs. 1 KommZG 

nachfolgend amtlich bekannt. 

 

Siehe Anlage 1. 

 

Augsburg, den 22.6.2026 

______________________________________________ 

 

Bekanntmachung über die 

Erteilung einer Baugenehmigung 

an  

 

Herrn 

Pierre Bocs 

Staufenstr. 2 

86836 Untermeitingen  

 

Das Landratsamt Augsburg, Untere 

Bauaufsichtsbehörde, hat mit Bescheid 

vom 22.06.2026 Az.Nr. 4-1387-2026-

BA folgende Baugenehmigung erlassen: 

  

1. Die Geltungsdauer der mit 

Bescheid des Landratsamtes Augsburg 

vom 04.07.2022 erteilten 

Baugenehmigung (Az. 4-1260-2022-BA-

110) wird um 4 Jahre, 

(das ist zum Ablauf des 08.07.2030) 

verlängert. 

 

2. Die Baugenehmigung bleibt 

inhaltlich unverändert.  
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3. Die im 

Genehmigungsbescheid des 

Landratsamtes Augsburg vom 

04.07.2022, Az. 

4-1260-2022-BA festgelegten Auflagen 

gelten weiter und sind zu beachten. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 

eines Monats nach seiner Bekanntgabe 

Klage erhoben werden bei dem 

  

Bayerischen Verwaltungsgericht 

Augsburg in 86152 Augsburg 

 

Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 

86048 Augsburg 

Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 

86152 Augsburg 

  

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

  

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 

schriftlich, zur Niederschrift oder 

elektronisch in einer für den 

Schriftformersatz zugelassenen Form 

möglich. Die Einlegung eines 

Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 

nicht zugelassen und entfaltet keine 

rechtlichen Wirkungen! 

  

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 

genannte Personenkreis Klagen 

grundsätzlich elektronisch einreichen. 

  

Kraft Bundesrechts wird in 

Prozessverfahren vor den 

Verwaltungsgerichten infolge der 

Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 

fällig. 

 

Die Anfechtungsklage eines Dritten 

gegen die bauaufsichtliche Zulassung 

eines Vorhabens, hat keine 

aufschiebende Wirkung (§ 212 a BauGB -

Baugesetzbuch-). 

Beim Landratsamt Augsburg kann 

jedoch nach § 80 Abs. 4 VwGO 

(Verwaltungsgerichtsordnung) die 

Aussetzung der sofortigen Vollziehung 

der Baugenehmigung oder beim 

Verwaltungsgericht Augsburg die 

Anordnung der aufschiebenden Wirkung 

nach § 80 Abs. 5 VwGO beantragt 

werden. 

 

Hinweis zur Bekanntmachung  

Es wird darauf hingewiesen, dass mit 

dieser Bekanntmachung die Zustellung 

des obengenannten 

Baugenehmigungsbescheides an die 

betroffenen Nachbarn i. S. von Art. 66 

Abs. 1 S. 4 BayBO ersetzt wird; die 

Zustellung gilt mit dem Tag der 

Bekanntmachung als bewirkt (Art. 66 

Abs. 2 S. 6 BayBO). 

 

Akteneinsichtsgesuche können online an 

die E-Mail-Adresse Akteneinsicht-

Bauamt@LRA-a.bayern.de gerichtet 

werden. Rein vorsorglich weisen wir 

darauf hin, dass Verfahrensakten in 

Papierform zum Zwecke der 

Akteneinsicht nicht außer Haus gegeben 

werden. Auch möchten wir darauf 

hinweisen, dass Akteneinsichten in 

Papierform in der unteren 

Bauaufsichtsbehörde regelmäßig nur in 

begründeten Ausnahmefällen möglich 

sind. 

 

Augsburg, den 22.06.2026 

______________________________________________ 

 

1. Sitzung des Werkausschusses 

 

Die nächste Sitzung findet statt am 

 

Montag, den 06.07.2026 um 09:30 Uhr 

im Landratsamt Augsburg, Großer 

Sitzungssaal B 1.84 

 

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung: 

 

1. Genehmigung der 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 

des Werkausschusses vom 16.03.2026 

  

2. Vorstellung des 

Abfallwirtschaftsbetriebes 

  

3. Zuständigkeiten des 

Werkausschusses 

  

4. Jahresabschluss zum 

31.12.2025; 

Vorlage des Jahresabschlusses 

  

5. Wirtschaftsplan 2026; 

1. Halbjahresbericht 

  

6. Fortschreibung 

Abfallwirtschaftskonzept 

  

7. Verschiedenes, Wünsche und 

Anfragen 

  

Augsburg, den 24.06.2026 

_________________________________________ 

 

2. Sitzung des Kreisausschusses 

 

Die nächste Sitzung findet statt am 

 

Montag, den 06.07.2026 um 14:30 Uhr 

im Landratsamt Augsburg, Großer 

Sitzungssaal B 1.84 

 

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung: 

 

1. Genehmigung der 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung  

des Kreisausschusses vom 08.06.2026 

  

2. Tätigkeitsbericht der Regio 

Augsburg Tourismus GmbH  

durch Herrn Geschäftsführer Götz Beck 

  

3. Vorstellung der Ergebnisse der 

Bürger- und Gästebefragung 2025 

  

4. Verschiedenes, Wünsche und 

Anfragen 

  

Augsburg, den 24.06.2026 

 

 

 

 

 

Martin Sailer 

Landrat 
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Entschädigungssatzung für den Zweckverband  
Stauden-Wasserversorgung vom 19.06.2026 

 
Der Zweckverband Stauden-Wasserversorgung erlässt aufgrund Art. 30 Abs. 2 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 20.06.1994 (GVBl Seite 555, ber. 1995 Seite 98, BayRS 2020-6-
1-I), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23.12.2025 (GVBl Seite 637), sowie Art. 20 a 
und Art.23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl Seite 796, BayRS 2020-1-1-I), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 23.12.2025 (GVBl Seite 637), und §§ 12, 16 und 19 der 
Verbandssatzung vom 11.06.2008 in der berichtigten Fassung der 6. Änderungssat-
zung vom 01.08.2024 gemäß Beschluss der Verbandsversammlung vom 19.06.2026 
folgende 
 

Satzung 
 

§1  
Entschädigungsberechtigte 

 
Der Verbandsvorsitzende und die übrigen Mitglieder der Verbandsversammlung wer-
den für die Teilnahme an Sitzungen und für die sonstige mit ihrem Amt verbundene 
Tätigkeit nach Maßgabe dieser Satzung entschädigt. Entsprechendes gilt für den 
Stellvertreter, sofern ein Vertretungsfall vorliegt. 
 

§ 2 
Auslagenersatz 

 
Der Verbandsvorsitzende und die Verbandsräte erhalten für die Teilnahme an Sitzun-
gen der Verbandsversammlung und ihrer Ausschüsse Ersatz ihrer Auslagen, insbe-
sondere Reisekostenvergütung nach den Bestimmungen des bayerischen Reisekos-
tengesetzes in Höhe von 30 Euro pauschal, soweit ein gesonderter Nachweis nicht 
vorgelegt wird. Dasselbe gilt für Verbandsräte, die Beamte oder Angestellte der 
durch sie vertretenen Verbandsmitglieder sind. 
 

§ 3 
Entschädigung der Verbandsräte 

 
(1) Die Verbandsräte, die nicht gemäß Art.31 Abs.2 Satz 1 KommZG kraft Amtes der 

Verbandsversammlung angehören, erhalten für die Teilnahme an Sitzungen der 
Verbandsversammlung und ihrer Ausschüsse eine Sitzungsgeldpauschale. Die 
Sitzungsgeldpauschale wird auf 30 Euro festgesetzt. Sie verdoppelt sich, wenn 
die Sitzung länger als fünf Stunden dauert. 

 
(2) Soweit die Verbandsräte Lohn- oder Gehaltsempfänger sind, erhalten sie außer-

dem den entstandenen Verdienstausfall für die Dauer der Sitzung einschließlich 
einer angemessenen An- und Abreisezeit ersetzt. Der Betrag des entgangenen 
Lohns oder Gehalts ist durch Bescheinigung des Arbeitgebers nachzuweisen. 

 
(3) Soweit die Verbandsräte selbständig tätig sind, erhalten sie für die durch die Teil-

nahme an den Sitzungen bedingte Zeitversäumnis auf Antrag eine Pauschalent-
schädigung von 30 Euro je angefangene fünf Stunden Sitzungsdauer. Dies gilt je-
doch nicht für Sitzungen, die ab 19:00 Uhr oder später beginnen oder an Samsta-
gen, Sonntagen oder gesetzlichen Feiertagen stattfinden. 

Jakob, Laura
Schreibmaschine
Anlage 1






